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ABB unterzeichnet neuen Rahmenkredit über 
2 Milliarden Dollar 
Vereinbarung ersetzt den 2006 ablaufenden Rahmenkredit über 1 Milliarde 
Dollar und bietet mehr Flexibilität zu verbesserten Konditionen. 

Zürich, Schweiz, 5. Juli 2005 – ABB hat heute die Unterzeichnung eines fünfjährigen revolvierenden 
Rahmenkredits über 2 Milliarden Dollar mit einer Gruppe von 20 Banken bekannt gegeben. 

Der ungesicherte Kreditrahmen ersetzt den bisherigen Kreditrahmen über 1 Milliarde Dollar, der im 
November 2006 abgelaufen wäre. Die neue Vereinbarung weist Vertragsbedingungen auf, die 
üblicherweise nur Gesellschaften mit Investment Grade eingeräumt werden, und ist zu rund 60 Prozent 
überzeichnet worden. Die Mittel werden für allgemeine Unternehmenszwecke verwendet. 

«Diese neue Kreditvereinbarung gibt uns grössere Flexibilität, und zwar zu Bedingungen, die unserer 
verbesserten Finanzkraft entsprechen», sagte Michel Demaré, Finanzchef von ABB. «Ich bin sehr 
erfreut über die Unterstützung durch unsere Partnerbanken bei  diesem wichtigen Projekt. Darin 
spiegelt sich das Vertrauen wider, das die Finanzgemeinde  in unsere operative Performance und die 
Zukunft von ABB hat.»  

Der erste Kreditrahmen über 1 Milliarden Dollar war im November 2003 unterzeichnet worden und 
Teil eines Programms zur Stärkung der Kapitalbasis, zu dem auch eine Kapitalerhöhung über 2,5 
Milliarden Dollar und eine Anleihe über 650 Millionen Euro gehörten. 

Der neue Kreditrahmen basiert auf einer Marge von 62,5 Basispunkten pro Jahr (verbunden mit einem 
Rating-Grid). Die Bereitstellungsprovision beträgt 35 Prozent der Marge. 

Das Bankensyndikat setzt sich zusammen aus Barclays Capital, Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG, 
BNP Paribas, Citigroup Global Markets Limited, Commerzbank AG, Credit Suisse, Deutsche Bank 
AG, Dresdner Kleinwort Wasserstein, HSBC Bank plc, Nordea Bank AB, Skandinaviska Enskilda 
Banken AB und Svenska Handelsbanken AB als Mandated Lead Arrangers. Zu den Arrangers gehören 
ABN AMRO Bank N.V., Banco Bilbao Vizcaya Argentaria S.A., Bank of America N.A., DNB Nor 
Bank ASA, ING Luxembourg S.A., KBC Bank N.V. und UBS. Co-Arranger ist Banca Intesa SpA. 

ABB (www.abb.com) ist führend in der Energie- und Automationstechnik. Das Unternehmen 
ermöglicht seinen Kunden in der Energieversorgung und der Industrie, ihre Leistung zu verbessern 
und gleichzeitig die Umweltbelastung zu reduzieren. Die Unternehmen des ABB-Konzerns sind in 
rund 100 Ländern tätig und beschäftigen rund 102'000 Mitarbeiter. 
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